
2017-05-11 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Großkühnau am 14.03.2017 

Sitzungsbeginn:   18:00 Uhr  
Sitzungsende:  19:10 Uhr 
Sitzungsort:   Rathaus Großkühnau, Brambacher Straße 45 

 

Es fehlten: 
 

 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  
 
Herr Kitzing eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Be-
schlussfähigkeit fest. 5 von 5 Ortschaftsratsmitgliedern sind anwesend. 
 
 
 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
Die Tagesordnung wurde in der vorliegenden Form ohne Änderungen oder Ergän-
zungen bestätigt. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  5 : 0 : 0 
   
 
 
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 14.02.2017 
  
 
Die Niederschrift der Sitzung vom 14.02.2017 wird ohne Änderungen bestätigt.   
 
 
Abstimmungsergebnis:  5 : 0 : 0 
   



 
 
4 Einwohnerfragestunde 
  
 
4.1. Herr Reich 
Durch Herrn Reich wird mitgeteilt, dass am Seerundwanderweg hinter dem Schloss 
ein größerer Fliederbusch umgebrochen ist und teilweise den Weg blockiert.  
V: A 72 
Kontrolle  
 
4.2. Herr Reich 
Herr Reich teilt mit, dass Steine aus den gepflasterten Rinnen – Zulauf zum Dorfteich 
– entnommen wurden und im Dorfteich liegen. Die Steine liegen auch im Umfeld des 
Dorfteiches. 
V: A 66 
Kontrolle 
 
 
 
 
5 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 
  
 
Herr Kitzing informiert darüber, dass die Vorbereitungen für das Osterfeuer am 
Kühnauer See bereits in vollem Gange sind. Die Anzeige über das Osterfeuer ist be-
reits an das Ordnungsamt übersandt worden.  
Weiterhin wird mitgeteilt, dass bereits die Grünpfleger im Einsatz sind. Der Einsatz 
von zwei Bürgern die das Ablesen der Pegelstände übernommen haben und die Zu-
sammenarbeit dabei mit dem Tiefbauamt wird sehr positiv bewertet.  
 
5.1. Freibad Kühnauer See 
Der Ortschaftsrat fragt nach dem derzeitigen Sachstand. Es wird um Rückinformation 
gebeten.  
V: A 41 
Kontrolle  
 
5.2. Bushaltestelle Brambacher Str. 
Die Brambacher Str. im Bereich der Bushaltestelle Ortsausgang Richtung Ziebigk ist 
in einem schlechten Zustand. Genau in Höhe der Bushaltestelle befindet sich eine 
leichte Absenkung der Straße, so dass sich bei Regen eine große Pfütze bildet. 
Schon mehrfach sind hier Passanten die auf den Bus warten, nass geworden. Seit 
Jahren wird dieser Umstand durch den Ortschaftsrat bemängelt. Durch das FA wurde 
dazu mitgeteilt, dass hier nur ein grundhafter Ausbau Abhilfe schaffen kann.  
Der Ortschaftsrat hat sich daher mehrheitlich für die Beantragung der Verlegung der 
Bushaltestelle entschieden. Der Antrag wird durch den Ortschaftsrat vorbereitet.  
 
5.3. Zustand Straßen 
Der Zustand einiger Straßen ist seit langer Zeit ein großes Ärgernis in Großkühnau. 
Durch das FA wurde die Herstellung einiger Straßen bereits im vorigen Jahr zuge-



sagt aber immer wieder verschoben und bis heute nicht abgearbeitet. So z. B. im 
Bereich Burgkühnauer Str. 19  – Friedrichsplatz und Kirchweg. Um hier eine Klärung 
herbeizuführen, möchte der Ortschaftsrat, dass zur nächsten Sitzung ein Vertreter 
des Tiefbauamtes eingeladen wird. 
V: Ref. 07 
 
 
 
 
6 Mitteilungen und Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder 
  
 
6.1. Herr König 
Herr König weißt darauf hin, dass der Teich – Dorfteich II – Brambacher Str. ent-
schlammt werden muss. Der Schlamm ist ca. einen halben Meter tief. Die Funktion 
des Teiches als Regensammler ist damit beeinträchtigt. Herr Koban als unmittelbarer 
Nachbar bestätigt dies. Der Ortschaftsrat bittet um entsprechende Maßnahmen.  
V: A 66 
Kontrolle 
 
6.2.  Herr König 
Herr König teilt mit, dass die Grünfläche um den Teich in der Brambacher Str. ge-
pflegt werden muss. Der Grünbewuchs überwuchert hier weite Teile des umliegen-
den Grünbereiches und des Teiches.  
Herr Reich teilt dazu mit, dass sich hier auch Pflanzen ausbreiten die nicht zu unse-
rer Region gehören. Wie z.B. die Armenische Brombeere, die als invasive Pflanze 
einheimische Pflanzen verdrängt.  
V: A 65  
Kontrolle 
 
 
 
 
 
 
7 Mitteilungen der Verwaltung/Beantwortung offener Anfragen 
  
 
 - Bekanntmachungen wurden per Email übersandt 
 
- Einwohnerzahl per 28.02.2017 – 913 Einwohner 
 
 
 
TOP 5.2. vom 14.02.2017 -  Herr Theunert 
Durch Herrn Theunert wird die mangelnde Beleuchtung im Hechtweg angesprochen. 
Hier gibt es nur eine Straßenlampe. Da der Hechtweg schon in einem sehr schlech-
ten Zustand ist und in den Wintermonaten die vorhandenen Schlaglöcher sich mit 
Wasser füllen und überfrieren birgt dies auch eine erhöhte Unfallgefahr. 



Nach Aussage von Herrn Theunert befürworten die Anwohner dort die Errichtung 
weiterer Straßenlampen.  
Der Ortschaftsrat unterstützt dieses Anliegen und bittet um Einleitung entsprechen-
der Maßnahmen. 
V: A 66 
Kontrolle 
 
TOP 4.2. vom 08.11.2016 -  Frau Rietz – Zustand Baumschulenweg/Kirchweg 
Aufgrund der defekten Maschine konnte im vorigen Jahr die angezeigte Ausführung 
nicht mehr durchgeführt werden. Der Straßenzustand wird weiterhin beobachtet. Ei-
ne Gefährdung besteht nicht, die Maßnahme wird für den Monat Mai vorgesehen.  
 
 
TOP 6.1. vom 08.11.2016 -  Herr Frisch – Eingabe Fam. Fiedler 
Durch das FA wurde mitgeteilt, dass es nochmals eine fachliche Prüfung geben wird. 
Familie Fiedler wurde darüber informiert, ständiger Kontakt wird gehalten. In der 
13./14. KW wird nochmals ein Vororttermin stattfinden.  
 
 
TOP 6.3. vom 08.11.2016 -  Herr König – Verlandung Kühnauer See 
Derzeit sind keine Maßnahmen der Gewässerentwicklung (Entschlammung, Schilf-
rückschnitt o.ä.) in Bereich des Kühnauer Sees geplant.  
Grundsätzlich ist die allmähliche Verlandung von nicht ständig aktiv durchflossenen 
Gewässern ein natürlicher Prozess der Auengewässer. Der Kühnauer See stellt ei-
nen wertvollen Biotopkomplex dar, gerade die Schilfbestände sind ein wertvoller Le-
bensraum und sind nach naturschutzrechtlichen Regelungen besonders geschützt. 
Insofern müssen gewässerwiederherstellende Maßnahmen diesem Umstand Rech-
nung tragen. 
In Einzelbereichen ist gerade in jüngster Vergangenheit der Schilfrückschnitt erfolgt, 
hier im Bereich des Kühnauer Bades.  
Ein Schilfrückschnitt ist grundsätzlich jedoch nur beschränkt geeignet, den natürli-
chen Prozess der Gewässerverlandung aufzuhalten. Dafür sind umfangreichere 
Maßnahmen der Gewässerentschlammung oder weiterführende Maßnahmen des 
Gewässerausbaus notwendig. Diese Maßnahmen sind sehr kostenintensiv und sind 
derzeit im Haushalt der Stadt Dessau-Roßlau nicht enthalten. Da der Kühnauer See 
auch kein fließendes Gewässer im Sinne der Ableitung von Oberflächenwasser dar-
stellt, erfolgt auch keine Gewässerunterhaltung im herkömmlichen Sinne wie z.B. an 
den vielen Gräben. 
 
TOP 4.3 vom 10.11.2015, TOP 4.1. vom  14.06.16 - Frau Halbritter, Friedrichs-
platz 1/Brambacher Str. 
Die Bauarbeiten zur Verbesserung der Entwässerung der Straße sind je nach Kapa-
zität des Eigenbetriebs Stadtpflege für Oktober 2016 geplant. 
 
 
Zu TOP 4.3 vom 14.06.16 - Anwohner Kirchenvorplatz – Abflussrinne an der 
Kirchenmauer zugewachsen 
Der Stadtpflegebetrieb wurde bereits beauftragt den Entwässerungsgraben zu mä-
hen und zur Verbesserung des Regenwassers von der Straße das Bankett entspre-
chend zu profilieren. 



Anmerkung: Im Entwässerungsgraben befindet sich ein Schlammfang. Dieser ist 
voll und muss geleert werden. 
V: A 66 
Kontrolle 
 
TOP 4.1. vom 10.11.2015 -  Herr Haverland – große Pfütze an Bushaltestelle 
Brambacher Str. 3 
Die Beseitigung dieses Mißstandes kann nur durch den grundhaften Ausbau der 
Brambacher Str. beseitigt werden.  
Anmerkung: angemeldet für Straßenunterhalt – Priorität 2 
 
 
TOP 4.2 vom 10.11.2015 -  Herr Haverland – Löcher Burgkühnaer Str. 19 
Das TBA veranlasst die Reparatur der Schadstellen, diese kann nur bei entspre-
chender Witterung realisiert werden. 
Anmerkung: angemeldet für Straßenunterhalt – Priorität 4 
 
 
Zu TOP 6.3 vom 09.06.15 - Grundstücksentwässerung Fam. Fiedler Burg-
kühnauer Straße 19 
Seitens des Tiefbauamtes können die Bauarbeiten durchgeführt werden. Diese erfol-
gen in Absprache und Koordination mit dem Anlieger Herrn Fiedler (Haussockel 
sperren gegen Nässe). 
VOT 20.09.2016 – Gespräch, weitere Lösung wird derzeit vom FA geprüft um Was-
ser effektiver abzuleiten 
Siehe TOP 6.1. vom 08.11.2016 in diesem Protokoll 
 
 
 
 
 
9 Schließung der Sitzung 
  
 
Herr Kitzing stellt Öffentlichkeit her und schließt die Sitzung um 19:10 Uhr. Die 
nächste Sitzung findet am 04.04.2017 statt.   
 
 
 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 12.05.17 

 

___________________________________________________________________ 
  
Vorsitzender Ortschaftsrat Großkühnau 
 

Schriftführer 
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